Kreisgleichungen und Kreisfunktionen [image: image1.wmf]d

c

bx

a

x

f

+

+

×

=

)

sin(

)

(


Kreisgleichungen und Kreisfunktionen

Anwendung: Parametervariation bei Sinus- und Kosinusfunktion


	Parameteranpassung bei Sinusfunktionen- und Kosinusfunktion

	Parametervariation für 
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bzw. 
[image: image2.wmf]d

c

bx

a

x

f

+

+

×

=

)

cos(

)

(

soll hier anwendungsorientiert an den Beispielen der ersten Phase der Unterrichtseinheit vorgenommen werden. Ausgangspunkt sind die Plots der Datenmengen, die durch entsprechende Funktionen zu beschreiben sind. Die Reihenfolge der einzelnen Schritte hängt von der jeweiligen individuellen Sichtweise und dem Bespiel ab. Für die einzelnen Schritte soll ein strukturiertes Vorgehen erarbeitet werden. Beispielhaft soll dies an der Mondscheindauer in Gruppenarbeit durchgeführt werden und soll dann an anderem Datenmaterial vertieft und gefestigt werden.

	Unterrichtsorganisation:

· Problemorientierung, Realitätsbezug, Verbalisierung

· systematische Strukturierung von Lösungsmethoden
	Dauer dieses Teils der Unterrichtseinheit:

2 Stunden

	Besondere Materialien/Technologie:

statistische Erhebungen 

graphikfähiger Taschenrechner; Taschencomputer, CBR


	Notwendige Vorkenntnisse:

Aus dem Baustein Rund um die Parabel (3.3.4) sind bekannt: Bedeutung der einzelnen Parameter bekannt; ebenfalls bekannt sind nun die Eigenschaften der normalen Sinus- und Kosinusfunktion


Beispielhaft wird an der Mondscheindauer im Folgenden eine mögliche Reihenfolge der Erarbeitung der Parameter vorgestellt.

1. Schritt
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Die Bestimmung der Amplitude aus der Differenz der Maxima und Minima. Die Werte können aus der Tabelle oder dem Datenplot über TRACE gewonnen werden. In unserem Beispiel ist für das Maximum der Wert 17,37 und für das Minimum 6,57 geschätzt worden. Daraus ergibt sich die Funktion mit der Gleichung 
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mit dem entsprechenden Graphen:

2. Schritt
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Animiert durch das erste Bild könnte sich die Frage einer Klärung der Periodenlänge anschließen. Dies lässt sich über einen Vergleich der Lage markanter Punkte – hier Extrema – der Datenmengen erschließen. Für unser Beispiel  haben wir eine Periodenlänge von 27,5 Tagen geschätzt. Dadurch wird die Funktion 
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wird durch den Parameter b=0.228 ergänzt zu der Funktion mit der Gleichung
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3. Schritt

Die Lage des Graphen und des Datenplots suggeriert eine Verschiebung in y-Richtung. Der Betrag der Verschiebung ergibt aus der Summe des Amplitudenwertes 5,4 und des Minimalwertes 6,57 . Dadurch wird die Funktion 
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wird durch den Parameter d=11,97 ergänzt zu der Funktion mit der Gleichung 
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4. Schritt
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Das nach dem dritten Schritt entstandene Bild zeigt bis auf eine Verschiebung in x-Richtung zwei fast identische Graphen. Die Verschiebung in x-Richtung lässt sich zum Beispiel durch einen Vergleich der entsprechenden Maximumstellen vom Datenplot und dem Funktionsgraphen zu 
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 bestimmen. Man erhält als Differenz den geschätzten Wert von 4,5 . Für c ergibt sich dann ein Wert von 1,026 . An dieser Stelle wird in der Gruppenarbeit das Problem auftauchen, wie der Wert von 4,5 in die Ausgangsform 
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einzufügen ist. Unter Rückgriff auf die Vorgehensweise bei der Parabel kann hier der Weg über 
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beschritten werden.

Die Funktionsgleichung lautet: 
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